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Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 

telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Bonitätsprüfung für neue 
Mieter? 

Übernehmen wir für Sie!
haus-und-grund-husum.de                          Tel. 04841 - 65107

 Die historische „Graupen
mühle“ am Treenedeich 16 öff
net am Samstag, 24. Oktober, 
ab 17 Uhr ihre Türen für ein 
außergewöhnliches Kunster
lebnis: Unter dem Leitmotiv 
„Worte“ laden die Künstler zu 
einer Entdeckungsreise aus Bil
dender Kunst, Dichtung, Prosa 
und Chorgesang ein.

Ruf an. Mit den neuen Eigen

dieser Ort jedoch gewandelt: 
Die „Graupenmühle“ erwacht 
als lebendiger Raum für Kreati
vität, Begegnung und Kultur zu 
neuem Leben.

che Facetten: Den Auftakt 

Künstlerin und Gastgeberin Mo
nika Fahr mit einer Vernissage 

ihrer Bilder, begleitet von eige
ner, berührender Lyrik.

Autor Manfred Kutschera das 
Publikum in facettenreiche 
Wortbilder und entfacht Kopf
kino zwischen Drama und au
genzwinkernder Komödie – voll 
treffsicherer Beobachtungen 
und überraschender Momente. 
Für musikalischen Klangraum 
sorgt der Chor „Cantabile“, der 
das geschriebene und gespro
chene Wort mit feinsinnigem 
A-cappella-Gesang abrundet.
 Zwischen den Programm
punkten gibt es Raum für Aus
tausch bei Getränken und klei
nen Fingerfood-Spezialitäten. 
Die Veranstaltung ist privat 
organisiert. Der Eintritt ist frei. 
Zur Deckung der Kosten und als 
Anerkennung für den Chor wird 
um eine freiwillige Wertschät

Hut gebeten. 

Kulturabend „Worte“ in der
Friedrichstädter „Graupenmühle“

 (rd) Der Lebendige Ad-
ventskalender wird auch in 
diesem Jahr stattfinden. Wie 
im Vorjahr ist es wieder mög-
lich seine eigenen „Türchen“ 
zu öffnen.
 Auch in diesem Jahr wird 
kein festes Thema geben. 
Allen Teilnehmenden ist es 
freigestellt, unter welches 
Motto sie ihren Abend stel-

len möchten. Wie in den An-
fangsjahren geht es um eine 
gute halbe Stunde Entspan-
nung im Weihnachtsrubel. 
Beginn, wie ursprünglich, um 
18 Uhr. Sollte eine andere 
Uhrzeit gewünscht werden, 
vermerken wir die dann auf 
der Liste mit den Gastgebern.
 Die Liste wird wieder in 
der Woche veröffentlicht und 

in der Stadt an den bekann-
ten Stellen ausgehängt. Ein 
Punsch oder Kekse sind kein 
Muss. Alle Gastgeber bieten 
an was sie möchten. Auch für 
neu Zugezogene, bietet der 
Lebendige Adventskalender 
eine gute Gelegenheit, ins 
Gespräch zu kommen, sich 
kennen zu lernen und neue 
Kontakte zu knüpfen.

 Wer gerne einen Abend 
in der Adventszeit gestalten 
möchte oder Fragen hat, mel-
de sich gern unter: 04881-
937347 – Familie Kratochvil. 
Wenn wir einmal nicht zu 
Hause sind, bitte auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Unbedingt den Namen und 
die Telefonnummer hinterlas-
sen, wir rufen dann zurück.

Lebendiger Adventskalender in Friedrichstadt 2026

 Am vergangenen Freitag, 
den 25. September, kamen die 
Gildeschwestern und Gildebrü-
der der Friedrichstädter Rin-
greitergilde von 1812 zu ihrer 
alljährlichen Generalversamm-
lung zusammen.
 Um 19.30 Uhr eröffnete der 
amtierende Generalanführer 
Christian Niedermanner die 
Sitzung im traditionellen Gil-
delokal, dem Restaurant „Hol-
ländische Stube“, und hieß alle 
Anwesenden herzlich willkom-
men. Zwar verzeichnete die 
Gilde in diesem Jahr bei den 
Neuaufnahmen eine kurze Va-
kanz, doch tat dies der Tatkraft 
und dem Zusammenhalt der 
Traditionsgemeinschaft keinen 
Abbruch.
 Nachdem Schriftführer Die-
trich Jacobs das Protokoll der 
vergangenen Generalversamm-
lung verlesen hatte, folgte der 
detaillierte Rückblick auf das 
abgelaufene Gildejahr. Chris-

tian Niedermanner berichtete 
von einem ereignisreichen, 
aber auch herausfordernden 
Jahr.
 Aufgrund von umfangrei-
chen Baumaßnahmen auf dem 
Sportgelände des FC Blau-Weiß 
Friedrichstadt konnte das tra-
ditionelle Ringreiterfest leider 
nicht in der gewohnten Form 
durchgeführt werden. Dennoch 
gab es sportliche Glanzpunkte 
zu vermelden: So hob der Ge-
neralanführer insbesondere die 
erfolgreiche Teilnahme am Je-
dermann- und Jederfrau-Schie-
ßen der Friedrichstädter Sport-
schützen hervor.
 Zudem pflegte die Gilde in-
tensiv ihre Freundschaften zu 
den Nachbarvereinen und folg-
te im Laufe des Jahres gleich 
drei großen Jubiläumseinla-
dungen: dem 200-jährigen Be-
stehen der Husumer Ringrei-
tergilde von 1826 e.V. sowie 
den 100-jährigen Jubiläen der 

Friedrichstädter Rudergesell-
schaft von 1926 e.V. und des 
Friedrichstädter Tennisclubs 
von 1926 e.V.
 Im Anschluss präsentierte 
Schatzmeister Jürgen Gerst-
mann den Kassenbericht. Er 
legte die Einnahmen und Aus-
gaben des Gildejahres transpa-
rent dar, woraufhin der Revisor 
der Gilde eine tadellose und 
ordnungsgemäße Abrechnung 
bestätigte. Auf Antrag des Revi-
sors stimmte die Versammlung 
– bei Enthaltung der betroffe-
nen Vorstandsmitglieder – ein-
stimmig für die Entlastung des 
gesamten Vorstandes.
 Der emotionalste Moment 
des Abends folgte unter dem 
Tagesordnungspunkt der Wah-
len: Nach 13 erfolgreichen 
und engagierten Jahren an der 
Spitze der Gilde stellte Christi-
an Niedermanner sein Amt als 
Generalanführer und 1. Vorsit-
zender zur Verfügung. Nieder-

manner nutzte den Moment, 
um sich aufrichtig bei allen Vor-
standsmitgliedern für die her-
vorragende und langjährige Zu-
sammenarbeit zu bedanken. Er 
erklärte bedauernd, dass ihm 
eine Weiterführung des Amtes 
in diesem Umfang aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht 
mehr möglich sei.
 Die Versammlung wählte da-
raufhin Rüdiger Teske zum neu-
en Generalanführer der Fried-
richstädter Ringreitergilde. 
Teske nahm die Wahl dankend 
an und nutzte seine Antritts-
rede vor allem für Worte der 
Anerkennung: Er sprach sei-
nem Vorgänger im Namen aller 
Mitglieder einen tiefen Dank für 
dessen langjährigen, unermüd-
lichen Einsatz aus.
 Mit einem neuen Vorstand 
und viel Zuversicht blickt die 
traditionsreiche Gilde nun auf 
das vor ihr liegende Gildejahr.

Christian Niedermanner

Ringreiter stellen Weichen für die Zukunft:
Rüdiger Teske neuer Generalanführer

 (rd) Junge Talente auf dem 
Weg zum Meistertitel zu unter
stützen, ist ein Ziel des Verei
nes zur Förderung des Schles
wig-Holsteinischen Handwerks 
e.V. (VFH).
 Als traditioneller Partner des 
Handwerks fördert die VR Bank 
Schleswig-Holstein Mitte seit 
diesem Jahr den Verein bei der 
Vergabe der Meisterstipendien 
mit 15.000 Euro. 
 VFH-Vorsitzender Hans 
Christian Langner erklärt: „Das 
Stipendium richtet sich an mo
tivierte Junghandwerkerinnen 
und -handwerker, die 2027 
ihre Meisterausbildung begin
nen und finanzielle Unterstüt
zung benötigen. Die 3.000 Euro 
schließen die Lücke zwischen 

den staatlichen Programmen 
und den tatsächlichen Kosten 
der Meistervorbereitung.“
 VR Bank Vorstandsmitglied 
Georg Schäfer unterstreicht 
die Bedeutung der Bildung im 
Handwerk: „Qualifizierte Aus- 
und Weiterbildung sichert die 
Zukunft der Handwerksbetrie
be und stärkt die wirtschaftli
che Basis unserer Region. Als 
regionale Genossenschafts
bank arbeiten wir täglich mit 
viele Betrieben eng zusammen 
und freuen uns, zu Erhalt und 
Weiterentwicklung des Nach
wuchses beitragen können.“ 
 Alle Informationen zum Meis
terstipendium des VFH gibt es 
im Internet unter www.hand
werk.sh

VR Bank Schleswig-Holstein Mitte
unterstützt Meisterstipendium

Gardinen
in großer Auswahl!

BERATUNG · AUSMESSEN · MONTAGE

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
Annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie Norge-Reinigung

T E X T I L H A U S  Adolf Barteld 
Inh. H.-A. Dethlefs

Claus-Harms-Straße 16 · 25774 Lunden

Telefon 04882-230 · Fax 603340

Bernstein schleifen und polieren
rd) Am Montag, 2. November von 15 bis 16.30 Uhr wollen wir 

Bernstein zum Strahlen bringen. Ort: „Treffpunkt Friedrichstadt“ 
Am Stadtfeld 5-7. Die Kosten Kurs betragen 10 Euro, dafür gibt es 
einen Rohbernstein nach Wahl, der unter Anleitung ein Anhänger 
oder Glücksbringer werden kann. Da die Plätze begrenzt sind, bit
ten wir um Anmeldung bei Sabine Kock, Tel. 0160-98517776 oder 
Mail: sabine.kock@dw-husum.de. Wir freuen uns auf euch!

 (rd) Wer kennt das nicht: Die 
Digitalisierung schreitet voran 
und es stellen sich viele Fragen. 
Deshalb bieten wir ab 28.09.26 
eine Sprechstunde an. Wir ge

Beispiel bei der Smartpho
ne-Nutzung, erklären, was ist 
ein QR-Code ist oder wie man 
Messenger-Dienste nutzt. Ihr 
fragt  – wir versuchen zu ant
worten! Voranmeldung ist nicht 
nötig. Zeit: Jeden 2. und 4. Mon
tag im Monat jeweils von 15 bis 
17 Uhr. Ort: Treffpunkt Fried
richstadt, Am Stadtfeld 5-7.

 Auch in diesem Jahr öffnen 
Stapeler Familien ihre Türen 
und Tore, um gemeinsam mit 

vent zu feiern. Eine geschmück
te Zahl im Fenster oder an der 
Tür zeigt, hier wohnt ein Gast
geber.

von den Gastgebern in
dividuell festgelegt, zwi
schen 17.30 Uhr und 
18.30 Uhr und dauern ca. 
30-45 Min. Das Lied „Der 
Mond ist aufgegangen“, 
vom Gastgeber ange

sammensein.
 Das Veranstalterteam 
hofft besonders auch auf 
junge Familien, Neubür

auf viele GastgeberInnen 
aus den letzten Jahren.
 Eine Geschichte, ein 
Gedicht und Lieder las
sen Weihnachtsvorfreude 

aufkommen, und bei einem 
warmen Getränk wird geklönt. 
Liederhefte und Punschkocher 
werden vom Veranstaltungs
team gestellt. Die Gäste wer

einen Becher mitzubringen.
 An den Adventssonntagen 

Gottesdienst um 11 Uhr in der 
St. Katharinen - Kirche warme 
Getränke, Kekse und Zeit, um 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
 Wer gerne Gastgeber sein 
möchte, auch Teams aus meh
reren Familien oder Einzelper
sonen, meldet sich bitte bis 
zum 30. Oktober 2026 mit Na

und Uhrzeit unter der Mobil
nummer 0151-20760857, ger
ne auch per whats app.
 Der Veranstaltungsplan wird 
in den Printmedien und auf den 
Homepages der Gemeinde Sta
pel, der Kirchengemeinde Sta
pelholm und dem Förderverein 
St. Katharinenkirche bekannt 
gegeben.
 Auf eine schöne Adventszeit 
in Stapel freut sich das „Offene 
Türen im Advent“ – Team des 
Fördervereins St. Katharinen
kirche e.V.  

„Offene Türen im Advent“ 2026 in Stapel 

Bingo und
Klönschnack

(rd) Jeden Freitag um 14.30 
Uhr bis 17 Uhr treffen sich un
sere DRK-Mitglieder zum Bingo 
und Klönschnack im DRK Zen

22. Anmeldung: Tel. (04882) 
9089908, Thorsten Heinen.



 Auch für das Jahr 2028 plant 
der Förderverein Landschaft 
Stapelholm die Herausgabe ei-
nes Kalenders mit Bildern aus 
unserer Region.
 Nach der guten Resonanz in 
diesem Jahr suchen wir nicht 
nur Fotos von unserer schönen 

Flusslandschaft, sondern wir 
möchten im nächsten Kalender 
neben Fotos auch wieder ge-
malte oder gezeichnete Bilder 
mit Stapelholmer Motiven auf-
nehmen.
 Wir appellieren an alle Künst-
lerinnen und Künstler: Schickt 
uns eure Bilder! Natürlich nicht 
die Originale, sondern gute Auf-
nahmen der Bilder.
 Das Motto lautet diesmal: 
„Typisch Stapelholm“. Die Flüs-
se des Dreistromlandes, das 

Nebeneinander von Niede-
rungen und Holmen, Mooren 
und Kögen, sind bei jedem 
Wetter und zu jeder Jahres-
zeit reizvoll.
 Doch auch andere Stapel-
holmer Motive sind willkom-
men, ob schöne Häuser und 

Gärten, traditionelles Brauch-
tum oder Bilder unserer Tier- 
und Pflanzenwelt. Pro Person 
sind drei Einsendungen zu-
gelassen. Alle Bilder bitte im 
Querformat.
 Die Einsender der Bilder, 
die für den Kalender aus-
gewählt werden, erhalten ein 
Gratis-Exemplar des Fotokalen-
ders 2028. Die Auswahl erfolgt 
durch eine Jury des Förderver-
eins. Abgabeschluss ist der 31. 
Januar 2027.

 Bitte schicken Sie Ihre Bilder 
an die Adresse: E-Mail warne-
cke.heinz@t-online.de, zusam-
men mit einer kurzen Beschrei-
bung der Motive.
 Übrigens: Der Stapel-
holm-Kalender 2027 ist das 

ideale Geschenk für alle, die die 
Landschaft Stapelholm lieben! 
Für 10 Euro ist der Kalender im 
regionalen Handel oder direkt 
beim Förderverein zu beziehen.

Heinz Warnecke

Manager, der vor finanziellen 

beruflichem Erfolg als auch 

 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Straße 69
25746 Heide

Die

. . . für Sie aus der Region

ehemalige Rechtspfleger des 

ifleig@gmx.de

shop findet am Donnerstag, 5. 

unempfindliche Kleidung ist 

Maisonettwohnung

Ab Mitte Oktober

Und lass dich zu den Altersvorsorge-
Lösungen der Generali beraten.

Jetzt 

Beratungstermin 

vereinbaren.

DEUTSCHLAND 
MACHT

Bastian Witte
Mobil: 01556 / 610 68 68
www.bastianwitte.de

Dein Vermögensberater

Wir erledigen auch die kleinen Reparaturen

Vertrauen Sie 
auf unsere 
Erfahrung!

Ambulante Pflege, die gut tut!

individuelle, kompetente und 

bedarfsgerechte Pflege

umfassende Versorgung zu Hause

ausführliche persönliche Beratung

Beratung und Anleitung von Angehörigen

Förderung der Selbstständigkeit und

Mobilität 

Ausbildungsbetrieb

Unserer Diakoniestation Friedrichstadt 

bietet Ihnen:

Sprechen Sie uns an!

Unsere Pflegedienstleiterin Sandra Wundrack  
wird Sie gerne individuell beraten. 

Diakoniestation Friedrichstadt 
Fürstenburgwall 10 in 25840 Friedrichstadt
Tel.: 0 48 81 - 67 29 999
E-Mail: station.friedrichstadt@diakonie-nf.de

Unsere Pflegedienstleiterin Nadja Gosch
wird Sie gerne individuell beraten.

Achtung:
Frau G. kauft v. Privat, Antik u. 
Flohmarktartikel jegl. Art z. B. 
Zinn, Römer-Gläser, Buntkristall 
I. + II. WK, Mode-Schmuck auch 
defekt, Bilder, Bernstein, Uhren, 

Münzen, Besteck, uvm.
Gerne alles anbieten!

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe!!

Bekleidung, Schuhe & Accessoires

20 %  30 %  40 %
Noch nicht eingelöste Gutscheine & Gutschriften sind bis zum 21. 11. 2026 einzulösen

Silkes SchuhParadies
Prinzenstraße 8· 25840 Friedrichstadt

Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10-17 Uhr

ALLES
MUSS 
RAUS!

ALLES
MUSS 

RAUS!

Psychotherapie und Coaching

Ostermarktstraße 1a 25840 Friedrichstadt
Tel 04881 9374330 info@herzschnack.de

Info unter: www.herzschnack.de Auch in diesem Jahr lädt der 
DRK-Ortsverein Bergenhusen 
e.V. seine Mitglieder und Gäste, 
und die DRK Ortsvereine Wohl-
de, Meggerdorf, Dörpstedt, 
Stapel und Erfde zu einer weih-
nachtlichen Einkaufsfahrt mit 
Besuch der Weihnachtsmärkte 
am Dienstag, 24. November 
nach Kiel ein. 
 Wir fahren kostengünstig 
für 21 Euro/Person ohne Park-
platzsorgen über Dörpstedt, 
Wohlde, Bergenhusen, Stapel 
und Erfde bis zum Ziel Kiel-So-
phienhof und wieder um 18.30 
Uhr ab Sophienhof. Mindestteil-
nehmerzahl 30 Personen!
 Nähere Informationen wie 

Abfahrtszeiten und Zusteige-
möglichkeiten in den einzelnen 
Dörfern werden über zeitnahe 
Aushänge, sowie bei Anmel-
dung auch über die Vorsitzen-
den der DRK-Ortsvereine mit-
geteilt.
 Im Sophienhof laden 120 
Geschäfte zum Shoppen ein. 
Für eine kleine Pause kann 
man einen Platz in einem der 
20 Gastronomiebetriebe fin-
den. Natürlich laden auch 5 
weitere festlich geschmückte 
Weihnachtsmärkte zu einem 
winterlichen Bummel mit ei-
nem Mix an Kunsthandwerk, 
Punsch und Leckerbissen ein. 
Die Weihnachtsmärkte „am 

Holstenplatz“, am „Asmus-Bre-
mer-Platz“, am „Rathausplatz“ 
und der „Wintermarkt am 
Bootshafen“ sind in der Innen-
stadt gut vom Sophienhof zu 
erreichen.
 Der Vorstand des DRK-Orts-
verein Bergenhusen e.V. freut 
sich über eine rege Beteiligung. 
Verbindliche Anmeldung bit-
te bis zum 23. Oktober beim 
Vorstand des DRK-Ortsverein 
Bergenhusen e.V. Bei Nichter-
scheinen ist der volle Fahrpreis 
zu zahlen.
 Infos und Anmeldung bei Elke 
Witt, Tel. 04885-422 oder Heike 
Tams, Tel. 04885-9016060.

Ingo Brüning

Weihnachtliche Einkaufsfahrt nach Kiel

 Das DRK Bergenhusen hatte 
für den 6. Oktober zum Blut-
spenden aufgerufen und wurde 
mit 50 Blutspendern für den 
Einsatz und die Arbeit belohnt. 
Somit wurde ein kleines Plus 
der Blutspender verzeichnet!
 Erfreulich war wieder einmal, 
dass viele „bekannte Gesich-
ter“ zum Spenden kamen, und 
erfreulicherweise auch vier  
junge und ältere Erstspender, 
die dringend benötigt werden. 
Wieder einmal haben auch 
diese Spender für eine sichere 
Versorgungslage beigetragen! 
Dafür ein riesiges Dankeschön. 
 Um dringend benötigte Erst-
spender anzusprechen, erhiel-
ten Sie kleine Aufmerksamkei-
ten, wie z.B. bei der jetzigen 
Aktion ein Paar „Happy So-
cks“ im DRK-Design und vom 
DRK-Ortsverein Bergenhusen 
e.V. zusätzlich ein kleines Über-
raschungs-Geschenk über-
reicht.

 Denn die Versorgungslage 
mit Blutpräparaten ist weiter-
hin, bedingt durch die Urlaub-
szeiten, extrem angespannt. In 
der medizinischen Versorgung 
kann gerade einmal der laufen-
de Bedarf abgedeckt werden. 
Die Versorgung bei einzelnen 
Blutgruppen reicht gerade ein-
mal für 1,5 Tage.
 Die eigentliche Spende ist 
meist in 10 bis 15 Minuten 
erledigt, wie eine Blutentnah-
me beim Hausarzt! Und mit 
dem ganzen Drumherum wie 
Anmeldung und kleinem Ge-
sundheitscheck ist man in der 
Regel in 30-45 Minuten mit 
allem fertig. Wenn da nicht 
immer das leckere Essen des 
DRK-Ortsvereins Bergenhusen 
e.V. wäre, denn das entspannte 
Klönen mit anderen Spendern 
bei Wurst, Salat, belegten Bro-
ten und Kaffee gehört einfach 
auch dazu.
 Wieder einmal kümmerte 

sich das DRK-Team aus Bergen-
husen um Anmeldung und Be-
wirtung der Blutspender. Das 
Team bedankte sich bei allen 
Helfern und vor allen Dingen 
bei allen Spendern für das En-
gagement, Blut zu spenden.
 Der DRK-Ortsverein hofft, 
beim nächsten Blutspende-Ter-

min im Frühjahr 2027 die Spen-
deranzahl nochmals deutlich 
zu übertreffen. Melden Sie sich 
rechtzeitig zur Blutspende an, 
damit der Blutspendedienst 
Nord-Ost wieder in entspre-
chender Personalausstattung 
vor Ort ist und die Wartezeiten 
gering sind. Ingo Brüning

Ganz entspannt beim Blutspenden: K. Friedrichsen.

Erfolgreiche Blutspendeaktion in Bergenhusen

pfleger des Landgerichts Itze

04882 5225 oder per Mail: ifl

Tina und Enrico Schäffer

 (rd) Die Schleswig-Holstei-
nische Universitäts-Gesell-
schaft lädt zu einem Vortrag 
ein! Prof. Dr. Frank Meisel: 
Verkehrssteuerung für den 
Nord-Ostsee-Kanal: Wie kom-
men Schiffe durch die meist-
befahrene künstliche Was-
serstraße der Welt?
 Der Nord-Ostsee-Kanal 
zählt mit ca. 30.000 Schiffs- 
passagen pro Jahr zu den 

weltweit am stärksten be-
fahrenen künstlichen Was-
serwegen. Die Nutzung des 
knapp 100 Kilometer langen 
Kanals spart Schiffen meh-
rere hundert Kilometer an 
Wegstrecke, verglichen mit 
der Umfahrung Jütlands (Dä-
nemarks). Allerdings weist 
der Kanal zahlreiche Engstel-
len auf, in denen sich große 
entgegenkommende Schiffe 

nicht begegnen dürfen. Hier-
durch erwächst ein Bedarf 
für eine detaillierte Verkehrs-
steuerung, die sicherstellt, 
dass sich Schiffe zügig und 
gefahrlos durch den Kanal 
bewegen können.
 In diesem Vortrag wird an-
schaulich dargestellt, welche 
Herausforderungen die Steu-
erung dieser Schiffsverkehre 
im Detail mit sich bringt und 

wie Optimierungsverfahren 
zur Unterstützung dieser 
Verkehrssteuerung beitragen 
können.
 Wann: Mittwoch, 4. No-
vember, 19.30 Uhr, Wo: 
Kultur- und Gedenkstätte 
Ehemalige Synagoge Fried-
richstadt, Am Binnenhafen 
17, Friedrichstadt. Eintritt: 7 
Euro; Mitglieder 3 Euro; Schü-
ler und Studenten frei.

Vortrag in der ehemaligen Synagoge Friedrichstadt

Bilderwettbewerb für den Stapelholm-Kalender 2028



und Pflanzenwelt. Pro Person 

Warten
mit Tom …
 Am 25. Oktober zeigt Film vor 
Ort eine Filmkomödie des Re-
gisseurs Tom Tykwer. Alan Clay, 
ein alternder amerikanischer 
Manager, der vor finanziellen 
und persönlichen Problemen 
steht, reist im Auftrag seiner 
Firma nach Saudi-Arabien, um 
dem König eine technologische 
Lösung in Form eines Holo-
gramms vorzustellen.
Im schwierigen Umgang mit 
kulturellen Unterschieden, Bü-
rokratie und persönlichen Zwei-
feln strebt Clay sowohl nach 
beruflichem Erfolg als auch 
nach persönlicher Erlösung. 
Dabei erlebt er völlig unerwar-
tete Einblicke in Leben, Arbeit 
und zwischenmenschliche Be-
ziehungen auch im Kontext ei-

ner ihm zunächst sehr fremden 
Kultur…
An diesem Sonntag-Nachmit-
tag muss man ab 15 Uhr das 
lange Warten gemeinsam mit 
Tom Hanks aushalten können. 
Dafür kann man sich ab 14.30 
Uhr vorher mit Kaffee und Ku-
chen stärken. Ort wie immer: 
Ev. Gemeindehaus in Fried-
richstadt, am Mittelburgwall 
40. Bitte daran denken, dass 
auf Winterzeit umgesetellt 
wurde!  Markus Jung

Wir gratulieren
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DRK Lunden
macht mobil

 (rd) Jeden Dienstag fährt un-
ser Bus mit Mitgliedern zum 
Einkaufen nach Tönning (2 Euro 
pro Person). Abfahrt ist ab 9.30 
Uhr. Anmeldung bei Thorsten 
Heinen, Tel. 04882-3070982.

Goldstube Heide
  Große Ankaufsaktion: Silberbestecke und Zinn
                                                           auch versilbert 90/100

Ankauf von: 

• Schmuck aller Art (gerne Modeschmuck) • Bernstein  
• Zinn • Münzen jeglicher Art • Luxusuhren (Rolex, Cartier, Omega)  

• Zahngold auch mit Zähnen • Taschenuhren

Wir machen auch Haushaltsauflösungen.

Schuhmacherort 6 • Heide • Mo.- Fr. 10 -17 Uhr  • Sa. 10 -14 Uhr

Profitieren Sie von unseren hohen Ankaufspreisen. Fair, diskret, sofortige Barauszahlung!

0481–81786729

Infoveranstaltung:
Rechte als Patient

 (if) Am Mittwoch, 28. Okto-
ber um 18 Uhr können Sie sich 
umfassend im Haus des Gastes 
in Krempel über Ihre Rechte als 
Patient informieren lassen. Der 
ehemalige Rechtspfleger des 
Landgerichts Itzehoe und ehe-
malige Vorsitzende der Haupt-
schwerbehindertenvertretung 
Schleswig-Holstein, Mario Eg-
gert, klärt Sie zu Ihren Patien-
tenrechten auf. Patienten ha-
ben Rechte, umso wichtiger ist 
es, diese zu kennen. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Anmel-
dungen bei Irmgard Fleig unter 
Tel. 04882-5225 oder per Mail: 
ifleig@gmx.de

Ladies Art Night
in Friedrichstadt

 (rd) Zum zweiten Mal laden 
wir ein zu einem künstlerischen 
Abend nur für Frauen. Thema 
diesmal: Bildtransfer-Techni-
ken auf Malpappen. Der Work-
shop findet am Donnerstag, 5. 
November von 19 bis 21 Uhr 
statt. Keine Teilnahmegebühr, 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, Material wird gestellt, 
unempfindliche Kleidung ist 
wieder empfehlenswert. Treff-
punkt Friedrichstadt, Am Stadt-
feld 5-7. Voranmeldung bis zum 
22. Oktober per Mail an: Roxa-
na.Shumakova@dw-husum.de 
oder unter 0151-45537380.

Grünkohlessen
mit dem SoVD 

 Der SoVD Friedrichstadt/
Koldenbüttel lädt ein zum all-
jährlichen Grünkohlessen. Wo: 
In Reimers Gasthof in Kolden-
büttel. Wann: am Sonntag, 25. 
Oktober um 12 Uhr. Preis pro 
Person: 19 Euro. Anmeldung 
wie immer bis zum 18. Okto-
ber bei Elke Davids, Tel. 04881-
1371. Wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung. Gäste sind herzlich 
willkommen. Der Vorstand

Kleine

Maisonettwohnung
Friedrichstadt, Fußgängerzone, 

unterm Spitzdach, 50 m²,
für 1-2 Personen, 2,5 Zimmer, 

Galerie, Küchenzeile, Duschbad, 
KM 580,- NK inkl. Heizung 150,-, 

Ab Mitte Oktober
Tel. 0175-1495579

Jetzt 

vereinbaren.

Mobil: 01556 / 610 68 68

Dein Vermögensberater

Einladung zu
Weihnachtskonzert
 (rd) Am Sonntag, 1. Novem-
ber um 17 Uhr gibt „Flieke-
mas“, der Chor der Stiftung 
Mensch aus Meldorf, ein Weih-
nachtskonzert in der St. Lau-
rentius Kirche in Lunden. Der 
Chor unter der Leitung von 
Sabine Crackow-Steffensen 
bringt mit ganz viel Lebens-
freude Musik zum Leuchten. 
Neben vielen bekannten Songs, 
z.B. von ABBA, Rammstein oder 
von Mark Foster, Unheilig oder 
DJ Ötzi gibt es auch eigene Tex-
te, die sich mit den Lebensin-
halten der Menschen mit Be-
hinderung auseinandersetzten. 
Kommen Sie und genießen Sie 
diesen besonderen Chor. Der 
Eintritt ist frei.

Seeth: Bücherbörse
öffnet wieder

 (rd) Die Bücherbörse Seeth 
öffnet wieder am Mittwoch, 
21. Oktober, von 15 bis 17 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Seeth.

DRK-Shop: Neue
Öffnungszeiten

 (rd) Die Winterzeit steht vor 

der Tür – und damit ändern 
sich auch unsere Öffnungszei-
ten beim DRK-Shop Lunden. Ab 
sofort ist der Shop zu folgen-
den Zeiten für euch geöffnet: 
Montag bis Donnerstag von 9 
bis 14 Uhr und Freitag von 11 
bis 15 Uhr.

Unsere P egedienstleiterin Sandra Wundrack  
wird Sie gerne individuell beraten. 

 

Bi uns to hus.

Ambulante Pflege. Team Seeth.

Tel. 04881-7107 info@huus-moorschift.de

Achtung:
Frau G. kauft v. Privat, Antik u. 
Flohmarktartikel jegl. Art z. B. 
Zinn, Römer-Gläser, Buntkristall 
I. + II. WK, Mode-Schmuck auch 
defekt, Bilder, Bernstein, Uhren, 

Münzen, Besteck, uvm.
Gerne alles anbieten!

Tel. 0163-9115650

Psychotherapie und Coaching

Ostermarktstraße 1a 25840 Friedrichstadt
Tel 04881 9374330 info@herzschnack.de

Info unter: www.herzschnack.de

Krippenspiel
am Heiligabend

 (rd) Es ist für dieses Jahr auch 
wieder ein Krippenspiel mit 
Kindern geplant. Der Gottes-
dienst ist am 24. Dezember um 
15 Uhr in der Christopherus Kir-
che in Friedrichstadt. Das erste 
Treffen ist am 31. Oktober um 
11 Uhr im Gemeindehaus der 
ev. Kirche in Friedrichstadt. Die 
Probentermine sind am 14. 11., 
28. 11., 5. 12., 12. 12., 19. 12. und 
am 23. 12. jeweils um 12 Uhr. 
Ich freue mich auf viele Kinder. 
Und keine Angst, denn auch 
für die Kinder, die zwar mitma-
chen, aber nichts sagen möch-
ten, gibt es Rollen. Telefonische 
Rückfragen auch per WhatsApp 
unter 0170-4174192.

20 Gastronomiebetriebe fin

Vortrag: Rechte
als Patient

 (if) Am Mittwoch, 28. Ok-
tober um 18 Uhr können Sie 
sich umfassend im Haus des 
Gastes in Krempel über Ihre  
Rechte als Patient informieren 
lassen.  Der ehemalige Rechts-
pfleger des Landgerichts Itze-
hoe und ehemalige Vor sitzende 
der Hauptschwerbehinderten-
vertretung Schleswig-Holstein, 
Herr Maria Eggert, klärt Sie 
umfassend zu Ihren Patien-
tenrechten auf. Anmeldungen 
bei lrmgard Fleig unter Telefon 
04882 5225 oder per Mail: ifl-
eig@gmx.de

Verlosung zum Tag
der Bibliotheken

 (rd) Die Stadtbibliothek 
Friedrichstadt verlost zum Tag 
der Bibliotheken am 24. Ok-
tober, ab Montag, 26. Oktober 
drei tolle Gewinne: Ein großes 
Friedrichstadt-Puzzle (1000 
Teile), einen spannenden Krimi 
von Anne Holt sowie einen Gut-
schein für einen Leseausweis. 
Ein Jahr Nutzung und Lesespaß 
in der Stadtbibliothek. Kommen 
Sie vorbei, ziehen Sie ein Los, 
wir wünschen Ihnen viel Glück!

Geschenke in
der Bibliothek 

 (rd) In der Stadtbibliothek 
Friedrichstadt gibt es ab sofort 
Lesestart-Bilderbuch-Geschen-
ke für 1-3jährige in einem hüb-
schen Kinder-Stoffbeutel! Ein 
Lesestart-Set beinhaltet das 
Bilderbuch „Billie und Joko 
brauchen deine Hilfe!“ sowie 
Info-Material für alle Eltern. 
Von der Stiftung Lesen, geför-
dert vom Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. Solange 
Vorrat reicht!

Wer mit uns
anstoßen möchte, 
ist herzlich willkommen
ab 11 Uhr im ehemaligen
„Treene-Grill“.

UnsereUnsere
KinderKinder
heiraten!heiraten!

Isabell
Wedemann

 Pascal
Schäffer

Am 26. Oktober um 9.30 Uhr
im Standesamt Friedrichstadt.

Mit Euch freuen sich

Imke Wedemann mit Familie

Tina und Enrico Schäffer
mit Familie

&&

Viel Glück!

Stapel: Gemeinsam
Grünkohl essen

 (ps) Grünkohl mit Kassler 

und Kochwurst und danach ein 
süßes Überraschungsdessert 
gibt es am Mittwoch, 28. Ok-
tober, beim nächsten „Essen 
in Gemeinschaft“ in Stapel. 
Eingeladen sind alle, die den 
Herbst mit einem leckeren def-
tigen Essen einläuten möchten, 
ohne selbst am Herd stehen 
zu müssen: Das Kochen über-
nimmt das Team vom IK-Markt 
Temme. Beginn des Essens ist 
um 12 Uhr im Gemeindehaus 
der St. Katharinenkirche an der 
Meiereistraße, der Preis be-
trägt 10 Euro (plus eine Spende 
für Getränke). Ihr wollt dabei 
sein? Dann bitte bis Freitag, 23. 
Oktober, unter Tel. 04883-723 
bei Doris Bernhard anmelden. 
Wir freuen uns auf euch.



Friedrichstadt

 

GUTFLEISCH Kluftsteak
aus der Schweineoberschale 100 g  -.79
QS Schweinefilet
  100 g -.88
GUTFLEISCH Kohlrouladen
küchenfertig, gefroren/aufgetaut  100 g  -.89
STORTEBOOM Pollo Fino
Hähnchen-Oberkeulenfleisch
natur od. gewürzt

  100 g  -.89
STORTEBOOM Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A 100 g  -.99
GUTFLEISCH
Delikatess Leberwurst
mit Kalbsleber, versch. Sorten 100 g  -.99
GUTFLEISCH
Wiener Würstchen
versch. Größen 100 g  -.99
HEIDEMARK Putenbrust
 100 g 1.29

HEIDEMARK
Putengulasch 100 g  1.29

HEIDEMARK Frische dtsch.
Putenschnitzel 100 g  1.29

GUTFLEISCH Beefsteak od.
Beefsteak-Rouladen
vom dtsch.Jungbullen,
aus der Oberschale kg  1.89

GUTFLEISCH Dtsch.
Corned Beef 100 g  1.99

DÖLLING Riesenlotsenwurst od.
Holst. Lotsenwurst
fein 100 g  2.19

GUTFLEISCH Rinderfilet
das Beste vom Jungbullen
aus Deutschland 100 g  4.49

GUTFLEISCH Gepökelter Schinken-
Krustenbraten
SB-verpackt kg  4.99

GUTFLEISCH Frisches Kotelett
im Stück kg  4.99

GUTFLEISCH Frisches Kotelett
in Scheiben  kg  4.99

QS Kasseler Nacken
goldgelb geräuchert, ohne Knochen  kg  5.99

Aus unserer Kühlung

Aus unserem Sortiment

Ostersielzug 11
25840 Friedrichstadt
Telefon 04881-1711

Obst und Gemüse

Angebote gültig von Do., 22. 10. bis Sa., 24. 10. 2026

Aus unserer Fleischerei

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 7 bis 20 Uhr

So. 11 bis 17 Uhr

Aus unserer
Tiefkühlung

Gut & Günstig
Mini-
Pflaumentomaten
aus Marokko, Kl. I

500 g 1.77

Gut & Günstig
Speisekartoffeln
versch. Kocheigenschaften,

aus Norddeutschl.,

Kl. I 2,5 kg 2.19

Wagner
Big City Pizza,
Backfrische od.
Picocolinis tiefgefroren,

versch. Sorten

270-445 g 1.99

Mc Cain Airfryer Frites
1-2-3 Deluxe od. Curvers

tiefgefroren

500-600 g 1.79

+ 3.42 € Pfand

Danone
Fruchtzwerge
versch. Sorten

280-300 g 1.49

Arla Buko
Frischkäse
versch. Sorten

200 g -.99

Axe
Showergel
versch. Sorten

250 ml 2.29

Funny Frisch
Kesselchips
versch. Sorten

120 g 1.49

Red Bull
Energy Drink
versch. Sorten

250 ml -.99
+ 0,25
Pfand

Pepsi od.
Schwip-Schwap
auch in Zero,
versch. Sorten

12 x
1 l 9.99

Krombacher
Bier od. Spezi
versch. Sorten

24 x 

0,33 l 11.99
+ 3.42 Pfand

+ 3.30 Pfand

Auflage: 6.500 Exemplare
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. . . für Sie aus der Regio

Bonitätsprüfung für neue 
Mieter? 

Übernehmen wir für Sie!
haus-und-grund-husum.de                          Tel. 04841 - 65107

 Die historische „Graupen-
mühle“ am Treenedeich 16 öff-
net am Samstag, 24. Oktober, 
ab 17 Uhr ihre Türen für ein 
außergewöhnliches Kunster-
lebnis: Unter dem Leitmotiv 
„Worte“ laden die Künstler zu 
einer Entdeckungsreise aus Bil-
dender Kunst, Dichtung, Prosa 
und Chorgesang ein.
 Lange Zeit haftete dem ge-
schichtsträchtigen Anwesen 
am Deich ein eher schwieriger 
Ruf an. Mit den neuen Eigen-
tümern, Familie Fahr, hat sich 
dieser Ort jedoch gewandelt: 
Die „Graupenmühle“ erwacht 
als lebendiger Raum für Kreati-
vität, Begegnung und Kultur zu 
neuem Leben.
 Der Abend gliedert sich 
in drei abwechslungsrei-
che Facetten: Den Auftakt  
macht die Friedrichstädter 
Künstlerin und Gastgeberin Mo-
nika Fahr mit einer Vernissage 

ihrer Bilder, begleitet von eige-
ner, berührender Lyrik.
 Im Anschluss entführt der 
Autor Manfred Kutschera das 
Publikum in facettenreiche 
Wortbilder und entfacht Kopf-
kino zwischen Drama und au-
genzwinkernder Komödie – voll 
treffsicherer Beobachtungen 
und überraschender Momente. 
Für musikalischen Klangraum 
sorgt der Chor „Cantabile“, der 
das geschriebene und gespro-
chene Wort mit feinsinnigem 
A-cappella-Gesang abrundet.
 Zwischen den Programm-
punkten gibt es Raum für Aus-
tausch bei Getränken und klei-
nen Fingerfood-Spezialitäten. 
Die Veranstaltung ist privat 
organisiert. Der Eintritt ist frei. 
Zur Deckung der Kosten und als 
Anerkennung für den Chor wird 
um eine freiwillige Wertschät-
zung in den herumgehenden 
Hut gebeten. Rüdiger Fahr

Kulturabend „Worte“ in der
Friedrichstädter „Graupenmühle“

ventskalender wird auch in 
diesem Jahr stattfinden. Wie 
im Vorjahr ist es wieder mög
lich seine eigenen „Türchen“ 
zu öffnen.
 Auch in diesem Jahr wird 
kein festes Thema geben. 

Motto sie ihren Abend stel

len möchten. Wie in den An
fangsjahren geht es um eine 
gute halbe Stunde Entspan
nung im Weihnachtsrubel. 
Beginn, wie ursprünglich, um 
18 Uhr. Sollte eine andere 

vermerken wir die dann auf 
der Liste mit den Gastgebern.

der Woche veröffentlicht und 

in der Stadt an den bekann
ten Stellen ausgehängt. Ein 
Punsch oder Kekse sind kein 
Muss. Alle Gastgeber bieten 
an was sie möchten. Auch für 
neu Zugezogene, bietet der 
Lebendige Adventskalender 
eine gute Gelegenheit, ins 
Gespräch zu kommen, sich 
kennen zu lernen und neue 
Kontakte zu knüpfen.

 Wer gerne einen Abend 
in der Adventszeit gestalten 
möchte oder Fragen hat, mel
de sich gern unter: 04881-
937347 – Familie Kratochvil. 
Wenn wir einmal nicht zu 

Anrufbeantworter sprechen. 

die Telefonnummer hinterlas
sen, wir rufen dann zurück.

Lebendiger Adventskalender in Friedrichstadt 2026

 Am vergangenen Freitag, 
den 25. September, kamen die 
Gildeschwestern und Gildebrü

greitergilde von 1812 zu ihrer 
alljährlichen Generalversamm
lung zusammen.
 Um 19.30 Uhr eröffnete der 
amtierende Generalanführer 

Sitzung im traditionellen Gil
delokal, dem Restaurant „Hol

Anwesenden herzlich willkom
men. Zwar verzeichnete die 
Gilde in diesem Jahr bei den 
Neuaufnahmen eine kurze Va
kanz, doch tat dies der Tatkraft 

Traditionsgemeinschaft keinen 
Abbruch.

trich Jacobs das Protokoll der 
vergangenen Generalversamm
lung verlesen hatte, folgte der 
detaillierte Rückblick auf das 
abgelaufene Gildejahr. Chris

von einem ereignisreichen, 
aber auch herausfordernden 
Jahr.
 Aufgrund von umfangrei
chen Baumaßnahmen auf dem 
Sportgelände des FC Blau-Weiß 
Friedrichstadt konnte das tra
ditionelle Ringreiterfest leider 
nicht in der gewohnten Form 
durchgeführt werden. Dennoch 
gab es sportliche Glanzpunkte 
zu vermelden: So hob der Ge
neralanführer insbesondere die 
erfolgreiche Teilnahme am Je
dermann- und Jederfrau-Schie
ßen der Friedrichstädter Sport
schützen hervor.
 Zudem pflegte die Gilde in
tensiv ihre Freundschaften zu 
den Nachbarvereinen und folg
te im Laufe des Jahres gleich 
drei großen Jubiläumseinla
dungen: dem 200-jährigen Be

tergilde von 1826 e.V. sowie 
den 100-jährigen Jubiläen der 

schaft von 1926 e.V. und des 

von 1926 e.V.
 Im Anschluss präsentierte 
Schatzmeister Jürgen Gerst
mann den Kassenbericht. Er 
legte die Einnahmen und Aus
gaben des Gildejahres transpa
rent dar, woraufhin der Revisor 
der Gilde eine tadellose und 
ordnungsgemäße Abrechnung 
bestätigte. Auf Antrag des Revi
sors stimmte die Versammlung 
– bei Enthaltung der betroffe
nen Vorstandsmitglieder – ein
stimmig für die Entlastung des 
gesamten Vorstandes.
 Der emotionalste Moment 
des Abends folgte unter dem 
Tagesordnungspunkt der Wah
len: Nach 13 erfolgreichen 
und engagierten Jahren an der 
Spitze der Gilde stellte Christi

Generalanführer und 1. Vorsit
zender zur Verfügung. Nieder

manner nutzte den Moment, 
um sich aufrichtig bei allen Vor

vorragende und langjährige Zu
sammenarbeit zu bedanken. Er 
erklärte bedauernd, dass ihm 
eine Weiterführung des Amtes 

heitlichen Gründen leider nicht 
mehr möglich sei.
 Die Versammlung wählte da
raufhin Rüdiger Teske zum neu
en Generalanführer der Fried
richstädter Ringreitergilde. 
Teske nahm die Wahl dankend 

rede vor allem für Worte der 
Anerkennung: Er sprach sei
nem Vorgänger im Namen aller 
Mitglieder einen tiefen Dank für 
dessen langjährigen, unermüd
lichen Einsatz aus.
 Mit einem neuen Vorstand 
und viel Zuversicht blickt die 
traditionsreiche Gilde nun auf 
das vor ihr liegende Gildejahr.

Ringreiter stellen Weichen für die Zukunft:
Rüdiger Teske neuer Generalanführer

 (rd) Junge Talente auf dem 
Weg zum Meistertitel zu unter-
stützen, ist ein Ziel des Verei-
nes zur Förderung des Schles-
wig-Holsteinischen Handwerks 
e.V. (VFH).
 Als traditioneller Partner des 
Handwerks fördert die VR Bank 
Schleswig-Holstein Mitte seit 
diesem Jahr den Verein bei der 
Vergabe der Meisterstipendien 
mit 15.000 Euro. 
 VFH-Vorsitzender Hans 
Christian Langner erklärt: „Das 
Stipendium richtet sich an mo-
tivierte Junghandwerkerinnen 
und -handwerker, die 2027 
ihre Meisterausbildung begin-
nen und finanzielle Unterstüt-
zung benötigen. Die 3.000 Euro 
schließen die Lücke zwischen 

den staatlichen Programmen 
und den tatsächlichen Kosten 
der Meistervorbereitung.“
 VR Bank Vorstandsmitglied 
Georg Schäfer unterstreicht 
die Bedeutung der Bildung im 
Handwerk: „Qualifizierte Aus- 
und Weiterbildung sichert die 
Zukunft der Handwerksbetrie-
be und stärkt die wirtschaftli-
che Basis unserer Region. Als 
regionale Genossenschafts-
bank arbeiten wir täglich mit 
viele Betrieben eng zusammen 
und freuen uns, zu Erhalt und 
Weiterentwicklung des Nach-
wuchses beitragen können.“ 
 Alle Informationen zum Meis-
terstipendium des VFH gibt es 
im Internet unter www.hand-
werk.sh

VR Bank Schleswig-Holstein Mitte
unterstützt Meisterstipendium

Zusammenarbeit für die Bildung: VR Bank Vorstandsmitglied Georg 
Schäfer (li.) und Hans Christian Langner, Vorsitzender des Vereines 
zur Förderung des Schleswig-Holsteinischen Handwerks besie-
geln die neue Partnerschaft für das Meisterstipendium.

Foto: VR Bank/Ratzke

Bernstein schleifen und polieren
 (rd) Am Montag, 2. November von 15 bis 16.30 Uhr wollen wir 
Bernstein zum Strahlen bringen. Ort: „Treffpunkt Friedrichstadt“ 
Am Stadtfeld 5-7. Die Kosten Kurs betragen 10 Euro, dafür gibt es 
einen Rohbernstein nach Wahl, der unter Anleitung ein Anhänger 
oder Glücksbringer werden kann. Da die Plätze begrenzt sind, bit-
ten wir um Anmeldung bei Sabine Kock, Tel. 0160-98517776 oder 
Mail: sabine.kock@dw-husum.de. Wir freuen uns auf euch!

Das Netz in
unserem Alltag

 (rd) Wer kennt das nicht: Die 
Digitalisierung schreitet voran 
und es stellen sich viele Fragen. 
Deshalb bieten wir ab 28.09.26 
eine Sprechstunde an. Wir ge-
ben niedrigschwellig Hilfe zum 
Beispiel bei der Smartpho-
ne-Nutzung, erklären, was ist 
ein QR-Code ist oder wie man 
Messenger-Dienste nutzt. Ihr 
fragt  – wir versuchen zu ant-
worten! Voranmeldung ist nicht 
nötig. Zeit: Jeden 2. und 4. Mon-
tag im Monat jeweils von 15 bis 
17 Uhr. Ort: Treffpunkt Fried-
richstadt, Am Stadtfeld 5-7.

 Auch in diesem Jahr öffnen 
Stapeler Familien ihre Türen 
und Tore, um gemeinsam mit 
Nachbarn und Freunden Ad-
vent zu feiern. Eine geschmück-
te Zahl im Fenster oder an der 
Tür zeigt, hier wohnt ein Gast-
geber.
 Die Treffen beginnen, 
von den Gastgebern in-
dividuell festgelegt, zwi-
schen 17.30 Uhr und 
18.30 Uhr und dauern ca. 
30-45 Min. Das Lied „Der 
Mond ist aufgegangen“, 
vom Gastgeber ange-
stimmt, beendet das Zu-
sammensein.
 Das Veranstalterteam 
hofft besonders auch auf 
junge Familien, Neubür-
gerInnen und natürlich 
auf viele GastgeberInnen 
aus den letzten Jahren.
 Eine Geschichte, ein 
Gedicht und Lieder las-
sen Weihnachtsvorfreude 

aufkommen, und bei einem 
warmen Getränk wird geklönt. 
Liederhefte und Punschkocher 
werden vom Veranstaltungs-
team gestellt. Die Gäste wer-
den gebeten, zu den Treffen 
einen Becher mitzubringen.
 An den Adventssonntagen 

gibt es im Anschluss an den 
Gottesdienst um 11 Uhr in der 
St. Katharinen - Kirche warme 
Getränke, Kekse und Zeit, um 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
 Wer gerne Gastgeber sein 
möchte, auch Teams aus meh-
reren Familien oder Einzelper-
sonen, meldet sich bitte bis 
zum 30. Oktober 2026 mit Na-
men, Adresse, Terminwunsch 
und Uhrzeit unter der Mobil-
nummer 0151-20760857, ger-
ne auch per whats app.
 Der Veranstaltungsplan wird 
in den Printmedien und auf den 
Homepages der Gemeinde Sta-
pel, der Kirchengemeinde Sta-
pelholm und dem Förderverein 
St. Katharinenkirche bekannt 
gegeben.
 Auf eine schöne Adventszeit 
in Stapel freut sich das „Offene 
Türen im Advent“ – Team des 
Fördervereins St. Katharinen-
kirche e.V.  Susanne Hamann

„Offene Türen im Advent“ 2026 in Stapel 

Bingo und
Klönschnack

 (rd) Jeden Freitag um 14.30 
Uhr bis 17 Uhr treffen sich un-
sere DRK-Mitglieder zum Bingo 
und Klönschnack im DRK Zen-
trum Lunden, Friedrichstraße 
22. Anmeldung: Tel. (04882) 
9089908, Thorsten Heinen.


